
9. Spieltag, Bezirksliga Donau
Sonntag, 18.09.2016

1. Mannschaft

FV Bad Saulgau 04 - FV Altheim     2 : 7  ( 1 : 3 )

Einwechslungen
(61.) Wiest M. für Reck T.
(65.) Bücheler D. für Spies P.
(78.) Schwörer J. für Geiselhart F.
(82.) Buck B. für Münst St.

Tore
0 : 1 (13.) Gulde J.
0 : 2 (15.) Münst St.
0 : 3 (16.) Münst St.
1 : 3 (45.+5)
1 : 4 (50.) Münst St.
1 : 5 (52.) Münst St.
2 : 5 (68.)
2 : 6 (72.) Gulde J.
2 : 7 (87.) Bücheler D.
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FVA schießt sich an die Spitze !

Mit 2:7-Toren besiegte man auswärts den FV Bad Saulgau. Torjäger Stefan Münst avancierte dabei mit 4 Treffern zum
Matchwinner.

Nach zerfahrenen ersten Minuten gelang dem FVA binnen 4 Minuten ein Dreifachschlag ins Herz der Bad Saulgauer.
Den Torreigen eröffnete Goalgetter Gulde mit einem Donnerschlag aus 25 Metern auf Zuspiel von Reck. Kurz darauf klärte der
Gastgeber eine Flanke nur unzureichend. Der aufgerückte Maier setzte zum Scherenschlag an, welchen der Keeper nicht
festhalten konnte und Münst so das 0:2 per Abstauber ermöglichte. Kurz nach dem fälligen Anstoß, eroberte der FVA schnell den
Ball, Spies setzte sich durch und flankte auf Münst der sehenswert mit dem Rücken zum Tor verwandelte.
Danach hatte Altheim zahlreiche weitere Möglichkeiten um den Gnadenstoß zu setzen, verpasste es jedoch in dieser Phase den
Sack zuzumachen. So gelang den Badstädtern kurz vor der Pause nach einem Eckball das schmeichelhafte, aber aufgrund der
Altheimer Nachlässigkeiten logische 1:3. Den an sich harmlosen Kopfball fälschte Guth unglücklich und unhaltbar ins eigene Tor
ab.

Das Bad Saulgauer Aufbäumen hielt im zweiten Durchgang jedoch nicht lange an. Mit zwei weiteren Treffern sorgte der
bärenstarke Münst zu Beginn der zweiten Halbzeit für die Entscheidung. Zunächst flankte Spies butterweich auf Geiselhart, der
legte den Ball zurück in die Mitte und Münst vollendete. Zwei Minuten später leitete Gulde eine Freistoßflanke von Reck per Kopf
weiter und Münst drückte den Ball über die Linie.
Der Käse war jetzt gegessen und Altheim zog sich etwas zurück und verlegte sich aufs Kontern.
Bei einem Angriff der Saulgauer war der Altheimer Defensivverbund viel zu passiv und Tucci schloss vom Strafraumrand zum 2:5
ab.
Kurz darauf machte Gulde sein 8. Saisontor. Münst verlängerte einen hohen Ball in den Lauf von Gulde, welcher den
herausstürmenden Torhüter aus 20 Metern lässig überlupfte. Ähnlich schlug Jungfuchs Bücheler kurz vor Spielende zu. Der eben
eingewechselte Routinier Benjamin Buck schickte Gulde steil, der auf Bücheler weiterleitete und dieser lupfte den Ball vom
Strafraumrand über den Keeper zum 2:7 ins Netz.

Trotz nasskaltem Wetter und schwierigem Geläuf ließ der FVA sein spielerisches Können zahlreiche Male aufblitzen. Wurmen
werden Trainer Golubovic die zwei vermeidbaren Gegentreffer sowie das Auslassen von zahlreichen Torchancen. Doch das ist nach
diesem Ergebnis Jammern auf hohem Niveau. Nichts desto trotz wird der FVA in den nächsten Wochen auf andere Kaliber treffen,
als es die Bad Saulgauer an diesem Tag waren.

Hinweis: Das geplante Wochenspiel am Donnerstag gegen Laiz wurde aufgrund der frühen Dunkelheit abgesagt.
Somit findet das nächste Spiel mit Altheimer Beteiligung am Sonntag um 15 Uhr statt. Zu Gast im Biberbachstadion ist die SG
Hettingen/Inneringen, um deren Gefährlichkeit der FVA bestens Bescheid weiß.

Das Sportheimteam lädt alle Freunde und Gönner des Vereins an diesem Tag zu einem zünftigen Oktoberfest ab 10 Uhr ins
Sportheim ein.



Spielbeginn ist zur gewohnten Zeit um 15 Uhr.


